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Bestattungswald Röttingen

Die Informationsveranstaltung zum Bestattungswald Röttingen, der Mitte April 2016 in
Betrieb geht, findet am 

Dienstag, 1. März 2016 um 19.00 Uhr im Bürgersaal in Röttingen 
statt.
Für das leibliche Wohl (Getränke) sorgt der TSV�’78 Röttingen e.V.

Die Deutschorden-Schule 
Lauchheim lädt ein!
Am 4. März zwischen 16.00–19.00 Uhr öffnet die Deutschorden-Schule Lauchheim ihre
Türen.
Interessierte Eltern und ihre Kinder der 4. Klassen können dort bei zahlreichen Mitmachaktio-
nen, Schulführungen und persönlichen Gesprächen Informationen sammeln, die Brücken schla-
gen sollen zwischen der Grundschulzeit und der Entscheidung für eine weiterführende Schule. 

Das Kollegium und die Schulleitung freuen sich auf zahlreiche Besucher.

Schauen Sie doch auf unsere neue Homepage unter 
www.deutschorden-schule.de.
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A u s  d e m  G e m e i n d e r a t

Herzliche Einladung zum Senioren-Nachmittag in Röttingen am 2. März 2016

Zum ersten gemütlichen Nachmittag laden wir wieder alle Röttinger Seniorinnen und Senioren herzlich ein. Am
Mittwoch, den 2. März 2016 treffen wir uns um 14.00 Uhr im Gasthaus „Hirsch“. Frau Jablonski, Heilpraktike-
rin aus Heidenheim, kommt wieder einmal zu uns mit einem Vortrag über „Herzensangelegenheiten“. 
Alle Seniorinnen und Senioren aus Röttingen sind herzlich dazu eingeladen.

Herzliche Einladung zum Senioren-Nachmittag in Hülen am 3. März 2016

„Der Sohn des Holzabfuhr-Kolonnenführers Kindsvater erinnert an die Zeit 1944/45 
auf der Kapfenburg“.
Wegen der Bombenangriffe auf Stuttgart holte 1944 der Leiter der mit russischen Gefangenen besetzten Holz-
abfuhrkolonne seine Familie „aufs Land“. Sein Sohn, der als Kind damals mit auf dem Schloss bei Förster Rennin-
ger wohnte, wird beim ersten gemütlichen Nachmittag die Hülener Seniorinnen und Senioren am Donnerstag,
den 3. März 2016 um 14.00 Uhr in der „Alten Post“ in Hülen (dort war übrigens Standort und Lager) über
diese Zeit berichten. Auch ist genügend Gelegenheit, sich mit eigenen Erinnerungen mit ihm und untereinander
auszutauschen. Bürgermeister a.D. Kowarsch wird dazu einige historische Bilder aus dieser Zeit beitragen.
Alle Hülener Seniorinnen und Senioren, aber auch weitere Interessierte sind herzlich eingeladen.

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom
18.2.2016

Haushaltssatzung und Haushaltspan 2016
beschlossen

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 18.02.2016 die
Haushaltssatzung und den Haushaltspan 2016 beschlos-
sen. 
Der Verwaltungshaushalt hat ein Volumen von
11.486.100 Euro, das Volumen des Vermögenshaushalts
liegt bei 3.960.600 Euro.
Die wichtigsten Punkte im Verwaltungshaushalt:
Die Kinderbetreuungszahlen in Lauchheim entwickeln
sich erfreulich. Durch die Einstellung neuer pädagogi-
scher Fachkräfte und der Schaffung des Stadtbauamts
erhöhen sich auch die Personalkosten der Stadt und die
Zuschüsse an die katholischen Kindergärten. Weitere
Ausgaben im Verwaltungshaushalt betreffen die Beseiti-
gung von größeren Wasserschäden an der Außenfassade
des Rathauses und des Sitzungssaals.
Zudem sollen Gehwege, z.B. der Gehweg am oberen Tor
saniert werden.
Die Gewerbesteuer wird mit 2 Mio. Euro veranschlagt.
Bei den Zuweisungen aus dem Finanzausgleich machen
sich die sehr guten Ergebnisse aus dem Jahr 2014
bemerkbar. Die Steuerkraftsumme von Lauchheim steigt
auf 5.728.560 Euro. Daher steigen die Finanzausgleichs-
und Kreisumlage um zusammen 240.700 Euro gegenü-
ber dem Jahr 2015. Die Schlüsselzuweisungen sinken um
170.000 Euro auf 1.167.000 Euro. Der Anteil der Stadt am
Einkommenssteueranteil wird für 2016 auf 2,549 Mio.
Euro prognostiziert.
Letztendlich beträgt die Zuführungsrate zum Vermö-
genshaushalt 528.800 Euro.

Die wichtigsten Punkte im Vermögenshaushalt:
Lauchheim hat 2016 und in den kommenden Jahren viel
vor! 
Baugebiete:
Eines der dringendsten und bereits viel diskutierten The-
men ist die Erschließung von neuem Bauland um v.a.
junge Familien in Lauchheim halten zu können. Für die
Vorbereitung und Umsetzung der Baugebiete Kalvarien-
berg in Lauchheim und Wiesenweg IV in Hülen werden
dieses Jahr 1,8 Mio. Euro bereitgestellt. Die Erschließung
in Hülen wird 2016 umgesetzt. Der Kalvarienberg wird
dieses Jahr geplant und die Erschließung kann voraus-
sichtlich 2017 erfolgen (die mittelfristige Finanzplanung
sieht Ausgaben von 2,5 Mio. Euro vor). Die Ender-
schließung  vom „Sallenfeld II“ in Röttingen erfordert
weitere 50.000 Euro. 
Feuerwehr:
Für das neue Feuerwehrauto der Abteilung Röttingen
werden als Ergänzung zum Planansatz 2015 noch 40.000
Euro benötigt.
Stadtpark:
Für die Umsetzung des Stadtparks wurden 452.200 Euro
Ausgaben bei einer Förderung von 185.300 Euro veran-
schlagt.
Sporthalle:
Der Zuschuss für den Neubau der Sporthalle wurde 2015
nicht genehmigt. Das Thema muss nochmals aufgegrif-
fen und die Planung überarbeitet werden (Ansatz 2016:
50.000 Euro). Die Umsetzung der neuen Halle ist 2017-
2019 mit Kosten von 5 Mio. Euro und 2,1 Mio. Euro
Zuschuss in der mittelfristigen Finanzplanung enthalten.
Zudem steht 2016 die Planung der Außensportanlagen
an (50.000 Euro).
Rathaus:
Weitere Ausgaben sind im Rathaus für eine neue Aus-
stattung der Büros und im Sitzungssaal notwendig



139

(70.000 Euro), außerdem soll die Küche im Rathaus ver-
größert werden, so dass auch der Sitzungssaal besser
und häufiger für Veranstaltungen genutzt werden kann
(15.000 Euro).

Schule:
Ein Teil der Fassade der Gerlachschule soll wärmeisoliert
werden. Für die Kosten von 100.000 Euro erhalten wir
65.000 Euro aus dem Ausgleichsstock. Für die Umsetzung
der Fluchttreppe werden nochmals 35.000 Euro benötigt
(Ansatz 2015: 75.000 Euro). 

Bestattungswesen Lauchheim:
Für 30.000 Euro soll der Friedhof in Lauchheim samt Lei-
chenhalle überplant werden.

Parkplätze, Sanierungen, Heimatmuseum, Begeg-
nungsstätte:
Um die Parkplatzsituation in der Innenstadt zu verbes-
sern werden 35.000 Euro bereitgestellt. In der Haupt-
straße soll außerdem das „Haus Ebermeier“ für 50.000
Euro saniert werden und im Bauhof/bei der Feuerwehr
muss ein Ölabscheider eingebaut werden, die Kosten
hierfür betragen ebenfalls 50.000 Euro. Für den Umbau
des Heimatmuseums werden weitere 100.000 Euro
bereitgestellt. Für die Hofgestaltung der Begegnungs-
stätte werden 22.000 Euro aufgewendet.

Abwasserentsorgung:
Für Kanalsanierungsmaßnahmen und die Steuerung des
RÜB Gartenstraße werden 70.000 Euro bereitgestellt.

Finanzierung:
Im Jahr 2016 werden damit einige große Maßnahmen
umgesetzt und Planungen aufgestellt, die 2017-2019
umgesetzt werden sollen. Vor allem der Hallenneubau
und das Baugebiet „Kalvarienberg“ machen sich dann
bemerkbar. Außerdem stehen noch weitere Maßnahmen
wie ein Straßensanierungsprogramm mit 300.000 Euro
bei 150.000 Euro Zuschuss  sowie der Filtratspeicher in
der Kläranlage mit einem Finanzierungsbedarf von
60.000 Euro an.
Um die Finanzierung möglichst günstig umsetzen und
die Niedrigzinsphase nutzen zu können, wird der Finanz-
bedarf 2016 komplett über Darlehen in Höhe von
2.073.100 Euro gedeckt. Von den bestehenden Darlehen
werden 278.600 Euro getilgt. Die Gesamtverschuldung
der Stadt Lauchheim steigt dadurch auf 3,8 Mio. Euro,
die Pro-Kopf-Verschuldung liegt Ende 2016 bei 808,78
Euro. 
Die Rücklage der Stadt Lauchheim beträgt zum Ende des
Jahres 2016 voraussichtlich 2.649.854 Euro. Dadurch wer-
den wir dann in den weiterhin „teuren“ Jahren
2017–2019 voraussichtlich ohne Darlehensaufnahme aus-
kommen und den Finanzierungsbedarf aus der Rücklage
decken! 2019 sieht die mittelfristige Finanzplanung sogar
schon wieder eine Rücklagenzuführung vor.

Die Daten des Haushaltsplans 2016 im Überblick:

Eckdaten des Haushalts 2016:
Verwaltungshaushalt             11.486.100 Euro
Vermögenshaushalt    3.960.600 Euro

Gesamt    15.446.700 Euro
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Erschließungsarbeiten für das Neubaugebiet „Wie-
senweg IV“ vergeben
Der mit der Planung der Erschließung beauftragte Inge-
nieur Grimm aus Ellwangen konnte dem Gemeinderat
berichten, dass nach öffentlicher Ausschreibung insge-
samt neun Angebote für die Ausführung der Tiefbau-,
Straßenbau- und Rohrverlegearbeiten im Hülener Neu-
baugebiet eingegangen waren und die Firma Traub aus
Aalen-Ebnat das preisgünstigste Angebot mit einer Pau-
schalsumme von 469.455 Euro abgegeben hatte. 
Der Gemeinderat vergab deshalb die Erschließungsarbei-
ten der Kostenberechnung an die Firma Traub. Durch
diese günstige Vergabe ergibt sich gegenüber eine
Kosteneinsparung in Höhe von rd. 170.000 Euro. Bauzeit
ist voraussichtlich von März – Juli 2016. In enger Abstim-
mung mit den Tiefbauarbeiten werden auch die Versor-
gungsleitungen für Strom, Gas, Telekom und Breitband
mit verlegt.
Neue Bürostühle für die Stadtverwaltung
Aufgrund des Alters der bisherigen Bürostühle ist die
Anschaffung von acht neuen Bürostühlen für die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung nötig. 
Den entsprechenden Auftrag für Lieferung und Monta-
ge erhielt die Firma JAST ERGO aus Lauchheim auf
Grundlage ihres Angebots vom 08.02.2016 zum Gesamt-
betrag von brutto 4.843,06 Euro.
Vergabe der Eingangstür für das Heimatmuseum
Das Architekturbüro Wörle aus Bopfingen hatte die neue
Eingangstür aus Eichenholz für das städtische Museum
(Westseite ehem. Gebäudes Schurr, Hauptstraße 2)
beschränkt ausgeschrieben. 
Auf die Ausschreibung hin waren insgesamt drei Ange-
bote eingegangen. Der Gemeinderat vergab die Tür auf
Grundlage des preisgünstigsten Angebots an die Firma
Betz aus Auhausen für brutto 3.880,59 Euro.
Festsetzung einer Höhenbegrenzung im sachli-
chen Teilflächennutzungsplan „Windenergie“ 
Der Gemeindeverwaltungs- und Wasserversorgungsver-
band (GVWV) Kapfenburg hatte am 23.03.2015 nach
Vorberatung im Gemeinderat Lauchheim am 25.02.2015
beschlossen, aus Gründen des Schutzes der Landschaft
und des landschaftsprägenden Kulturdenkmals Schloss
Kapfenburg den Teilflächennutzungsplan „Windenergie“
dahingehend zu ändern, dass für alle drei Konzentrati-
onszonen auf Markung Lauchheim/Hülen die Gesamt-
höhe für Windkraftanlagen auf 200 m begrenzt wird.
Daraufhin führte der Regionalverband Ostwürttemberg,
der gleichzeitig auch für die Windenergie-Vorranggebie-
te in der Region planerisch zuständig ist, eine nochmali-
ge Anhörung der Öffentlichkeit sowie der Änderung
betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange durch.
Dipl.-Ingenieur Thomas Puschmann vom Regionalver-
band erläuterte anhand einer Power Point Präsentation
die eingegangenen Stellungnahmen. Lediglich die ENBW
Windkraftobjekte GmbH Stuttgart hatten abzuwägende
Bedenken und Einwendungen erhoben, die vom
Gemeinderat unter Hinweis auf die vorrangig nötige
Rücksichtnahme auf das Landschaftsbild und die Denk-
malpflege und die im Sinne des Windenergieerlasses aus-
reichende Windhöffigkeit zurückgewiesen wurden. Eine
Verpflichtung zur Freigabe der Maximalhöhe von 200 m
allein aus wirtschaftlichen Erwägungen sah das Gremium
nicht. 

Die Ausführungen des Regierungspräsidiums Stuttgart,
Abteilung Umwelt und Naturschutz, bezüglich der Habi-
tate besonders zu schützender Greifvögel, des Uhus und
der Fledermauspopulation wurden wie bisher unter Hin-
weis auf die artenschutzrechtlichen Restriktionen und
noch zu vertiefenden artenschutzrechtlichen Prüfungen
sowie der Risiken für zukünftige Investoren zur Kenntnis
genommen. Insbesondere wurde nochmals bekräftigt,
dass ein zirka 500 m breiter Streifen entlang der Wald-
ränder zum Offenland hin von der Windkraftnutzung
ausgenommen und dieser Bereich damit als absolute
Tabuzone festgelegt wird, damit auf einen möglichen
Horstwechsel des Rotmilans planerisch reagiert werden
kann.
Die in die Verbandsversammlung gewählten Mitglieder
des Gemeinderats wurden abschließend beauftragt, den
dazu entsprechend notwendigen Beschlüssen in der
nächsten Verbandsversammlung des GVWV Kapfenburg
zuzustimmen.
Oskar Schiele zum neuen stellvertretenden Orts-
vorsteher von Röttingen gewählt
Auf Vorschlag des Ortschaftsrats wählte der Gemeinde-
rat den Röttinger Ortschaftsrat Oskar Schiele (CDU) als
Nachfolger von Wolfgang Steidle zum neuen stellvertre-
tenden Ortsvorsteher.
Anpassung der Wasserschutzgebietsgrenzen in
Röttingen an die Flurbereinigungsgrenzen
Bürgermeisterin Schnele informierte, dass im Rahmen
des Flurbereinigungsverfahrens Röttingen im Einverneh-
men mit allen betroffenen Grundstückseigentümern
eine Anpassung der Grenzen des Wasserschutzgebiets
für die Egerquelle und die Wachtelbrunnen I und II in
Aufhausen an den neuen Flurbestand vorgenommen
werden musste, um den Eigentümern eine sinnvolle
Bewirtschaftung ihrer Grundstücke zu ermöglichen. Das
Landratsamt, Abteilung Wasserwirtschaft, habe der
Stadt jetzt die nach dem Wassergesetz noch festzule-
gende Rechtsverordnung samt neuer Gebietsabgren-
zung vorgelegt, die in der Anhörung vom Ortschaftsrat
ohne Bedenken oder Änderungswünschen zustimmend
zur Kenntnis genommen wurde.
Der Gemeinderat gab grünes Licht.
Förderantrag der Stadtverwaltung zugunsten der
Stadtkernsanierung positiv beschieden
Bürgermeisterin Schnele gab bekannt, dass das Regie-
rungspräsidium Stuttgart den Antrag der Stadtverwal-
tung auf Aufstockung der Finanzmittel für die Sanie-
rungsmaßnahme „Stadtkern Lauchheim III“ um weitere
300.000 Euro bewilligt hat.
Der Gemeinderat nahm erfreut Kenntnis.
Übergabe der Unterschriftenaktion „Ein Licht für
Lauchheim“ erfolgt
Bürgermeisterin Schnele unterrichtete den Gemeinderat
kurz davon, dass der Initiator der Unterschriftenaktion
„Ein Licht für Lauchheim“, Wolfgang Ulbrich, ihr die
Listen mit insgesamt 1.390 Unterschriften übergeben
habe. In seinem Begleitschreiben bittet Herr Ulbrich
namens der Unterzeichnerinnen und Unterzeichner
darum, die vom Gemeinderat am 17.12.2015 beschlosse-
ne Beibehaltung der Nachtabschaltung der Straßenbe-
leuchtung, erneut im Gemeinderat zu behandeln.
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Am t l i c h e  
B e k a n n t m a c h u n g e n

Einladung zur öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates Hülen am 14. März 2016

Beginn: 18.30 Uhr
Sitzungsraum: Altes Rathaus Hülen
Tagesordnung:
1) Festlegung des Straßennamens im neuen Bauge-
biet „Wiesenweg IV“ in Hülen

2) Vermarktung des Baugebiets „Wiesenweg IV“ in
Hülen

3) Sanierung der Straßenböschung an der Kugeltal-
straße

4) Vorberatung zum Wunschtermin Flurbereinigung
5) Standort für Trafostation
6) Verschiedenes und Bekanntgaben 
Bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Felix Auracher, Ortsvorsteher

unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenü-
ber dem Verband geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Westhausen, den 26.01.2016
Witzany
Stv. Verbandsvorsitzender
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund § 18 des Gesetzes
über die Kommunale Zusammenarbeit i.V.m. § 81 Abs. 3
der GemO, unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan
2016 in der Zeit von Montag, dem 29.02.2016 bis
Dienstag, dem 08.03.2016, je einschließlich, auf dem
Rathaus Westhausen, Zimmer 1.5, während der üblichen
Dienststunden zur Einsichtnahme ausgelegt wird. Das
Landratsamt Ostalbkreis hat mit Erlass vom 09.02.2016,
Az: I/11-902.41, die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung und des Haushaltsplans 2016 bestätigt.

Gemeindeverwaltungs- und Wasser-
versorgungsverband „Kapfenburg“
Landkreis Ostalbkreis
Haushaltssatzung für das Jahr 2016
Aufgrund von §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit i.d.F. vom 04. Mai 2009 (GBl. S.
185) in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg in der bisherigen Fassung vom 14.
Oktober 2008 (GBl. S. 343) hat die Verbandsversamm-
lung am  25.01.2016 folgende Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2016 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.) den Einnahmen und Ausgaben

in Höhe von je 19.530 €
davon  im Verwaltungshaushalt 19.530 €

im Vermögenshaushalt 0 €
2.) dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 

Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe von 0,00 €

3.) dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 0,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.500 €
festgesetzt.

§ 3
Die Verbandsumlage wird auf 17.530 €
festgesetzt, davon
für den Verwaltungshaushalt 17.530 €
für den Vermögenshaushalt 0,00 €
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO

Freiwillige Feuerwehr

Abt. Lauchheim
Unsere nächsten Übungen finden am Donnerstag,
25.02.2016 um 19.00 Uhr (Atemschutzstrecke) und um
19.30 Uhr (Gerätekunde) statt. Ich bitte um pünktliches
und vollzähliges Erscheinen.
W. Wünsch, Abtlg.-Kommandant

Abt. Hülen
Unsere nächste Übung findet am Freitag, 26.02.2016
um 19.30 Uhr statt. Ich bitte um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen.
A. Mayer, Abtlg.-Kommandant

Abt. Röttingen
Unsere nächste Übung findet am Freitag, 26.02.2016
um 19.30 Uhr statt. Ich bitte um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen.
M. Lemmermeyer, Abtlg.-Kommandant

Bürgerbüro geöffnet

Am kommenden Samstag, den 27. Februar 2016,
ist von 8.00 bis 11.00 Uhr wieder das Bürgerbüro
(Zimmer 2) geöffnet.
Bitte benutzen Sie den Seiteneingang!

Bürgerwehr mit Musikzug
- Generalversammlung -
Die diesjährige Generalversammlung der

Bürgerwehr findet statt am Freitag, den 26. Febru-
ar 2016, um 20.00 Uhr, im Gasthaus „Torstuben“.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Preissler, Hauptmann
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Wartung Straßenbeleuchtung

In der Woche vom 07.03.2016 – 11.03.2016 wird
turnusgemäß die Straßenbeleuchtung in Lauchheim,
Hülen und Röttingen überprüft. 
Sollten in Ihrem Wohngebiet Straßenleuchten defekt
sein, bitten wir Sie, dies bis 04.03.2016 unserem
Bauhofleiter Herrn Herpich unter Telefonnummer
0173/3015070 mitzuteilen.

Serie: Einbruchsprävention Teil 1

Das Haus vor ungebetenen Gästen
schützen

Es kann jeden treffen. Einbrecher machen
keine Pause.
Die zurückliegenden Polizeistatistiken belegen die
steigende Zahl von Einbruchsdelikten in den vergan-
genen Jahren. Dieser negative Trend bei den Ein-
bruchsversuchen und den Einbrüchen verunsichern
die Bürgerinnen und Bürger, sie sehen ihr Eigentum
gefährdet und ihren privaten Raum verletzt. In der
Folge verringert sich das Sicherheitsgefühl und somit
auch die Lebensqualität. Dabei kann man Einbrecher
oftmals leicht abschrecken. Es reichen schon relativ
einfache Sicherheitsvorkehrungen, um zumindest
Gelegenheitstäter von ihrer Absicht abzubringen.
Die Bürgerinnen und Bürger lassen sich immer wie-
der von falschen Vorstellungen leiten, wie zum Bei-
spiel: „Bei mir ist sowieso nichts zu holen.“ Irrtum!
Einbrecher nutzen günstige Gelegenheiten (schlecht
gesicherte Türen und Fenster, Anonymität etc.) rigo-
ros aus oder „Einbrecher kommen nachts.“ Falsch!
Sie kommen meist tagsüber, wenn üblicherweise nie-
mand zu Hause ist.
Nutzen Sie die Sicherheitstipps Ihrer Polizei:
1. Schließen Sie Ihre Tür immer ab.
2. Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und 
Terrassentüren.

3. Denken Sie daran: Gekippte Fenster sind 
offene Fenster.

4. Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen.
5. Wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren, wechseln Sie 
den Schließzylinder aus.

6. Achten Sie auf Fremde im Haus oder auf 
dem Nachbargrundstück.

7. Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit.
Weiterführende Informationen, Broschüren oder
auch kostenlose Beratung erhalten Sie unter
www.polizei-beratung.de oder www.k-einbruch.de.
Auch bei der kriminalpolizeilichen Beratungsstelle
Schwäbisch Gmünd können Sie sich telefonisch unter
07171/7966503 oder per E-Mail unter aalen.praeven-
tion@polizei.bwl.de sowie unter der Postanschrift:
Waisenhausgasse 1-3, 73525 Schwäbisch Gmünd
informieren.

Spülaktion Wasserversorgungsnetz
Lauchheim

Um die Wasserqualität der Stadt Lauchheim weiter-
hin hoch zu halten wird im Zeitraum vom 1. bis 18.
März 2016 das Wasserleitungsnetz gespült.
Folgender Spülplan ist vorgesehen:
01. – 04. März: Rotes Feld 
07. – 11. März: Versorgungsgebiet Gromberg 

(Marktplatz Richtung 
Bopfingen)

14. – 18. März: Versorgungsgebiet 
Schlosshalde (Marktplatz 
Richtung Westen)

Bei dieser Spülaktion kann es örtlich und temporär
zu leichten Druckschwankungen und Trübungen des
Trinkwassers kommen. Die Aktion dient jedoch der
Verbesserung der Trinkwasserversorgung und der
Reinigung der Ortsleitungen. Zudem werden dabei
zusätzlich die Schächte kontrolliert, sowie Armatu-
ren und Einrichtungen inspiziert.
Sollte bei Ihnen dennoch Störungen bei der Wasser-
versorgung auftreten, oder haben Sie Fragen zur
Wasserversorgung? So wenden Sie sich bitte direkt
an unseren Wassermeister Herr Ziegelbauer, Tel.
07363/92 10 32.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Abfalltermine im März 2016

Hausmüll
2-wöchentlich 9., 23. Lauchheim  

und Hülen 
8., 22. Röttingen

Gelber Sack 8. Lauchheim 
4-wöchentlich und Röttingen 

26. Hülen
Bio-Sammlung
wöchentlich 2., 9., 16., 23., 31.
Blaue Tonne
4-wöchentlich 4. Lauchheim

2., 31. Hülen
9. Röttingen

Gartentonne 14., 29. Lauchheim
1., 15., 30. Hülen
14., 29. Röttingen

Altpapiersammlung 5.
(Deutschorden-Schule)

G OA

Was wäre das Leben,
wenn wir nicht den Mut hätten, etwas zu riskieren? 

Vincent van Gogh
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Altpapiersammlungen

Nachstehend sind die Termine der Altpapiersamm-
lungen für das 1. Halbjahr 2016 aufgeführt:
05. März 2016
Deutschorden-Schule Lauchheim
04. Juni 2016
Karnevalsverein „Bettelsack Narra“
Mitgenommen werden:
Altpapier: Dazu gehören Zeitungen, Kataloge,
Schreib- und Büropapiere u. ä.
Kartonagen: Sofern sie nicht als Sammelbehälter
für das Altpapier dienen, sollen sie auseinandergefal-
tet und flachgedrückt sein.
Reißwolf- oder Knüllpapier: Es muss windsicher in
verschlossenen Papiersäcken oder Kartons verpackt
sein. Plastiksäcke sind nicht zugelassen.
Das Papier ist am Abholtag bis spätes-
tens 7.00 Uhr windsicher und handlich
gebündelt bzw. in Kartonagen verpackt
zur Abfuhr bereitzustellen.

S c h u l e

Speiseplan gültig vom 29.2. bis 4.3.2016

Montag: Gemüseschnitzel mit Pommes 
Dienstag: Fleischküchle mit Püree und Blaukraut 
Mittwoch: Pilzragout mit Nudeln 
Donnerstag: Steak mit Rösti und Salat 
Freitag: Chili Con Carne mit Brot 
Eine Liste mit den Allergenen kann eingesehen werden.

K u l t u r e l l e s

Alamannenmuseum Ellwangen

„Biographische Führung“ am 28.2.
Das Alamannenmuseum bietet als neue Reihe eine Bio-
graphische Führung durch die Museumsausstellung an.
Der erste Termin ist am So., 28.2., um 15 Uhr. Bei dieser
Führung wird ein alamannischer Gefolgschaftsherr des 6.
Jahrhunderts den Zuhörern erläutern, woher wir wissen,
was wir heute über das Leben der damaligen Alamannen
wissen. Diese neue Führungsreihe, bei der die Museums-
besucher auf einen Führer oder eine Führerin in alaman-
nischer Gewandung treffen, der bei einem Rundgang
durch das Museum sich selbst und seine Lebensumstände
in der Zeit der Alamannen vorstellt, wird in Zukunft in
regelmäßigen Abständen im Alamannenmuseum ange-
boten. Bei dieser Führung ist nur der übliche Eintritt zu
entrichten.
Kursprogramm 2016 erschienen
Ab sofort liegt das Kursprogramm 2016 des Alamannen-
museums an der Museumstheke auf und kann auch auf
der Internetseite des Museums heruntergeladen und
ausgedruckt werden. Den Anfang macht ein zweitägiger
Grundkurs im Brettchenweben unter der Leitung von

Daniela Bittner am 5. und 6.3., der Grundkenntnisse in
dieser Webkunst des frühen Mittelalters vermittelt. Jeder
Teilnehmer webt schließlich ein Band nach eigenem Ent-
wurf. Am 12. und 13.3. folgt ein Fortgeschrittenenkurs
zu einzelnen Sondertechniken, bei diesem Kurs sind Vor-
kenntnisse erforderlich. Die Webkurse gehen am Sams-
tag von 10 bis ca. 17 Uhr und am Sonntag von 10 bis ca.
14 Uhr. Die Kursgebühr beträgt jeweils 80 Euro. Eine
Anmeldung ist erforderlich, der Anmeldeschluss für den
ersten Kurs ist am 2.3. Anmeldung und weitere Informa-
tionen unter Tel. 07961/969747 oder im Internet unter
www.alamannenmuseum-ellwangen.de.
Museum im Südwest-Fernsehen
Der SWR hat jetzt die Sendetermine, für die Doku-Reihe
„Germanen im Südwesten“ bekannt gegeben, die 2015
teilweise im Ellwanger Alamannenmuseum entstanden
ist. Die Erstausstrahlung in Form einer auf sechs 15-
minütige „Experimente“ aufgeteilten Reihe in der Schul-
fernseh-Reihe „Planet Schule“ erfolgt im Zeitraum vom
26.4. bis 10.5., die Wiederholung am 21.5. Das Alaman-
nenmuseum wird unter anderem in der Folge über
Lauchheim und in der Folge über das „alamannische
Kochexperiment“ zu sehen sein. Zusätzlich ist eine Lang-
fassung im Abendprogramm des Südwestfernsehens in
Vorbereitung. Nähere Informationen im Internet auf der
Homepage „Planet Schule“ unter www.planet-
schule.de/sf/php/sendungen.php?reihe=1458.

Örtliche Leiterin:
Frau Regine Geiger-Scherer

Anmeldung für Kurse und Vorträge bei der Geschäftsstelle:

Tel. 07361/813243-0, E-Mail: info@vhs-ostalb.de, 
Internet: www.vhs-ostalb.de

Hinweis: Eine Anmeldung für Kurse und Vorträge ist
zwingend notwendig, da nur bei entsprechender Anmel-
dezahl Kurse und Vorträge stattfinden können. Bei Absa-
ge eines Angebots wird jede angemeldete Person
benachrichtigt.

ERINNERUNG!

VHS Angebote in Lauchheim

Q504001L   Eberhard Schurr
Textverarbeitung mit WORD Office 2010 - Grundla-
genkurs
Für Teilnehmer, die bisher noch wenig mit dem Compu-
ter gearbeitet haben und die Grundlagen der Textverar-
beitung kennen lernen möchten:
- Texte erfassen, korrigieren, speichern
- einen eigenen Briefbogen entwerfen
- den Umgang mit Tabulatoren und Tabellen üben
- Dokumentgestaltung: Grafiken/Bilder einfügen, posi-
tionieren und bearbeiten (z. B. für Einladungen oder
Glückwunschkarten)

Voraussetzung: PC-Grundkenntnisse.
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Kursunterlagen in Höhe von € 16,60 sind in der TN-
Gebühr enthalten.
Montags 18.30–20.45 Uhr
Ab Montag, 29.2.2016, 8-mal
Lauchheim Deutschorden-Schule, EDV-Raum
Euro 136,60

Q302002L   Brigitte Wengert-Rothmaier
Yoga - Zur Ruhe kommen durch Bewegung
Der Schwerpunkt dieses Kurses liegt bei Entspannung,
Achtsamkeit und bewusster Wahrnehmung. Körper-
übungen ohne Leistungsanspruch, Atemübungen,
Meditation und eine Tiefenentspannung im Liegen bie-
ten uns die Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen und unser
inneres Gleichgewicht wieder zu finden. Yogakenntnisse
werden nicht vorausgesetzt, und es ist auch völlig
zweitrangig, ob Sie sportlich oder gelenkig sind. (Nicht
geeignet ist der Kurs allerdings für Menschen mit akuten
Rücken/Bandscheibenproblemen).
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken,
Wolldecke/Yogamatte, kleines Kissen
Montags 19.30–21.00 Uhr
Ab Montag, 29.2.2016, 10-mal
Lauchheim Kindergarten Kolibri
Euro 80,00

Q206001L    Angela Vanini
Kreatives Zeichnen und Malen
für Anfänger und Fortgeschrittene
Die meisten Menschen, die sich für das Zeichnen und
Malen interessieren, haben erfahrungsgemäß auch die
nötige künstlerische Begabung. Diese Begabung gilt es
zu fördern. Und das können Sie mit diesem Kurs verwirk-
lichen: Ich werde Ihnen alle wichtigen künstlerischen
Techniken wie auch Tipps und Anregungen geben. So
steht Ihrer freien Entfaltung nichts mehr im Wege. Sie
können sich ganz ihrer Experimentierlust hingeben und
Ihrer Phantasie freien Lauf lassen. Sie erhalten von mir so
viel Anleitung wie Sie wünschen: Eine Einführung ins
Aquarell- oder Ölmalen, in spontane Ölspachteltechnik
oder Zeichen/Portrait- oder Figurenzeichnen ist mit die-
sem Kurs möglich, Sie können frei für Sich arbeiten.
Mitzubringen je nach Bedarf: Bleistifte, Skizzenblock,
Aquarellfarben (keine Schulwasserfarben); Pinsel: Syn-
thetik- oder Mischhaarpinsel in verschiedenen Größen
sowie Tusche. Für Acrylmalerei: Acrylfarben, Wasserglas,
Acrylpinsel, alte Zeitungen, Malkittel, unbeschichtete
und mit weißer Dispersionsfarbe grundierte Hartfaser-
platte ca. 35 x 45 cm (Baumarkt). Auch ähnliches Materi-
al kann mitgebracht werden
Dienstags 18.30–20.30 Uhr
Ab Dienstag, 1.3.2016, 4-mal
Lauchheim Deutschorden-Schule, Zeichenraum
Euro 40,50

QA20022L   Tosca Zastrow-Schönburg
Der Puberterrier - Das unbekannte Wesen
Vortrag
Warum sind uns unsere Kinder in der Pubertät so fremd?
Sie waren doch immer so süß und lieb, haben meist das
gemacht was wir von ihnen wollten oder verlangten.
Vor allem waren wir wichtig! Und jetzt, sind sie alles
andere als niedlich. Sie sind kratzbürstig, lehnen sich auf

und haben Pickel. Wir sind plötzlich nicht mehr wichtig!
Nicht nur für Eltern ist die Zeit der Pubertät schwierig.
Auch für die Teenager ist sie zeitweise nicht nur ein
Geschenk der Jugend, sondern ein Leidensweg.
Die Referentin Tosca Zastrow-Schönburg, Evolutions-
pädagogin, Lernberaterin für Praktische Pädagogik und
Coach vermittelt lebhaft und mit praktischen Beispielen,
was aus der Perspektive der Kinder und Eltern in der
Pubertät passiert. Was sind die neurologischen Hinter-
gründe. Warum ist das Gehirn bei Jugendlichen in dieser
Zeit wegen Umbau geschlossen. Wie gehe ich mit mei-
nem Kind um. Neben dem theoretischen Teil, wird die
Referentin auch für Fragen und Gespräche zur Verfü-
gung stehen.
Dienstag, 1.3.2016, 19.30–21.00 Uhr
Lauchheim Rathaus, Sitzungssaal
Eintritt frei
Anmeldung unter 07361/813243-0.

Q208001L   Luise Haugwitz
Ikebana für Anfänger und Fortgeschrittene
Ikebana ist die japanische Kunst des Blumenarrangierens.
Sie wird auch Kado (wörtlich „Blumenweg“) genannt.
Die Unterschiede zwischen einfacher dekorativer Vorge-
hensweise und dem Gestalten eines Ikebana-Arrange-
ments sind die asymmetrische Form und die Einbezie-
hung des „leeren“ Raums in die Anordnung. Sie erlernen
im Kurs das Gestalten mit wenigen Zweigen, Blättern
und Blüten in den traditionellen, wie auch in modernen
Formen des Ikebana.
Bitte mitbringen: Gästehandtuch, Gartenschere, Ikeba-
na-Schale oder Gefäß aus dem Haushalt (wasserdicht).
Kenzan (Steckigel) kann im Kurs erworben werden.
Zzgl. Materialkosten pro Abend: € 4,00.
5-mal mittwochs 2.3. / 13.4. / 1.6. / 22.6. und
13.7.2016  jeweils von 19.30–21.00 Uhr
Lauchheim Deutschorden-Schule, Raum neben der
Schulküche, Euro 35,00

QA20004H   N.N.
Infoabend zum KOI Lehrgang
Vermittlung von Gestaltungs-Kompetenzen und Impulse
für Engagierte und Akteure in der Leader Region Jagst.
Sie beschäftigen sich gerne mit Zukunftsthemen, haben
ihre Ideen und Anregungen bei der Ausarbeitung des
regionalen Entwicklungskonzepts für die Region Jagst
mit eingebracht. Sie wollen die Zukunft ihrer Gemeinde,
ihres Dorfes, ihrer Region aktiv mitgestalten und
dadurch die Lebensqualität in ihrem Umfeld verbessern.
Sie möchten Herausforderungen im freiwilligen Engage-
ment selbstsicher annehmen und ihre Fähigkeiten best-
möglich einbringen können. Dann sind sie beim KOI Lehr-
gang genau richtig. Menschen die ihre Talente, Fähigkei-
ten und Stärken freiwillig in unseren Gemeinden, Kir-
chengemeinden, Dörfern in der Region einbringen sind
wertvolle Stützen des allgemeinen Lebens. Damit die
freiwillig Engagierten und Akteure für die Herausforde-
rungen dieser Arbeit gerüstet sind, startet im September
2016 der KOI Lehrgang in der Leader Region Jagst.
Zielgruppe des Lehrgangs sind Personen, die sich in loka-
len und regionalen Initiativen, Vereinen und Institutio-
nen einbringen, die gemeinwesensorientiert,  Gemeinde-
politisch oder in der Verwaltung tätig oder in Lokalen
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Agenda 21 Prozessen aktiv mitarbeiten. Impulse für die
Persönlichkeitsentwicklung, aktuelle Themen der
Gemeinde- und Regionalentwicklung, sowie zeitgemäße
Gestaltungskompetenzen und Methoden stehen dabei
im Vordergrund. Veranstalter ist die Lokale Aktionsgrup-
pe Leader Region Jagst in Kooperation mit der Volks-
hochschule Ostalb. Der Lehrgang läuft von September
2016 bis März 2017. Er umfasst insgesamt 8 Module, dar-
unter 2 spezielle Wahlmodule bzw. Praxisprojekte.
Ihre Neugier ist geweckt? Dann sind sie herzlich zur
Informationsveranstaltung am 2. März 2016  in das neue
Forum der Gemeinde Hüttlingen eingeladen.
Nutzen sie diesen Abend, um mögliche Kursteilneh-
mer/Innen kennen zu lernen und offene Fragen zu
klären.
Mittwoch den 2.3.2016, Beginn: 19.00 Uhr
Hüttlingen Forum
Eintritt frei
Wir bitten Sie um Anmeldung  bei der VHS Ostalb
unter 07361/813243-0.

QA10001L   Harald Bolz
Patientenverfügung/Betreuung/
Vorsorgevollmacht 
Vortrag
Wer regelt die persönlichen und finanziellen Angelegen-
heiten, wenn jemand infolge körperlicher oder geistiger
Gebrechen hierzu selbst nicht (mehr) in der Lage ist?
Auch die nächsten Angehörigen wie Ehegatte oder Kin-
der sind nicht automatisch entscheidungsbefugt. Geht es
nach den Vorschriften des Gesetzes trifft anstehende
Entscheidungen ein vom Betreuungsgericht zu bestellen-
der Betreuer, es sei denn es wurde rechtzeitig eine ent-
sprechende Vorsorgevollmacht erteilt. 
Kann ich z.B. bei unheilbarer Krankheit in den letzten
Tagen meines Lebens sog. lebensverlängernde Maßnah-
men ablehnen? Seit 01.09.2009 ist die Patientenverfü-
gung im Gesetz eindeutig geregelt. Im Rahmen solch
einer Patientenverfügung können Untersuchungen des
Gesundheitszustandes, Heilbehandlungen oder ärztliche
Eingriffe auch untersagt werden. Die Patientenverfü-
gung ist für den Arzt bindend. 
Was genau ist zu tun? Ein Thema das längst nicht nur
ältere Menschen betrifft.
Di, 15.3.2016, 19.30–21.00 Uhr
Lauchheim Rathaus, Sitzungssaal
Eintritt frei
Anmeldung unter 07361/813243-0

S o z i a l e s

Der Ortsverband des VdK Lauchheim
informiert:

Adressänderung bei Umzug mitteilen

Ende Januar 2016 hat die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg die Auszahlung von
rund 7200 Renten angehalten. Denn diesen Rent-
nern konnte die Mitteilung zur Rentenanpassung im
Juli 2015 nicht zugestellt werden. Laut DRV werden
Rentenzahlungen eingestellt, wenn derlei Mitteilun-
gen unzustellbar sind und über die Meldebehörden
keine aktuelle Anschrift ermittelt werden konnte. Die
Zahlung der Rente werde sofort wieder aufgenom-
men, wenn dem Renten Service die aktuelle Anschrift
bekannt sei. Die DRV weist darauf hin, dass Ände-
rungen der Anschrift, des Nachnamens oder der
Kontodaten immer zeitnah mitgeteilt werden soll-
ten. Die Änderungen können Rentner dem Renten
Service in jeder Deutschen Postfiliale oder online im
Internet unter wwwrentenservice.de mitteilen. Infor-
mationen hierzu bietet die kostenlose Broschüre
„Tipps für Rentnerinnen und Rentner“. Sie kann von
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de herunter-
geladen oder unter 0721/ 825–23888 sowie per E-
Mail bestellt werden: presse@drv-bw.de.

Vortrag über Pater Philipp Jeningen und
sein Glaubenszeugnis

Am Montag, den 7. März um 19.30 Uhr spricht Dr.
Wolfgang Steffel im Kath. Gemeindezentrum in
Pfahlheim (Kastellstr. 8) über „Philipp Jeningen und
die Glaubenskrise heute“. Das Gefühl für Gott
schwindet. Papst Franziskus sagt: „Die Weltlichkeit
verformt die Seelen.“ Pater Philipp empfahl, Gott
allem voran zu stellen und die Menschen innerlich
aufzubauen. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent in
Ulm und aktiv in der Ellwanger „action spurensuche“,
nennt dies das „Gott geht vor“-Prinzip. Er entfaltet
das Anliegen Jeningens mit praktischen Hinweisen
zur Vertiefung des persönlichen Glaubens mit spezi-
ellen Impulsen für die Fastenzeit. Eingeladen sind spi-
rituell Interessierte aus der Region. Der Eintritt ist
frei. Spenden für das Missionsprojekt Manglaralto in
Ecuador sind erbeten. Lokales Kunsthandwerk und
faire Aloe Vera-Kosmetika werden als Zeichen welt-
weiter Kirche angeboten.

W i r t s c h a f t  u n d
G e w e r b e

Die IHK Ostwürttemberg informiert:

Veranstaltung des IHK-UmweltForums 
Umweltrecht und Haftung im Unternehmen
Für Unternehmen wird es schwieriger, den Überblick im
deutschen Umweltrecht zu behalten. Vor allem durch die
Umsetzung europäischer Richtlinien ändern sich beste-
hende Umweltgesetze oder es kommen neue hinzu. Die
IHK Ostwürttemberg bietet zu diesem Thema am 26.
April 2016 ein Seminar an. 
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Je nach Branche und Tätigkeitsfeldern eines Unterneh-
mens unterliegt es Vorschriften wie dem Bundesimmissi-
onsschutzgesetz oder der Verpackungsverordnung.
Auch das Haftungsrecht sowie die Risikovorsorge spielen
eine große Rolle. Im Seminar des IHK-UmweltForums
„Umweltrecht und Haftung im Unternehmen“ wird ein
Überblick über die Kernbereiche des deutschen und
europäischen Umweltrechts gegeben. Ebenso werden
wesentliche Problemkreise unternehmerischer Verant-
wortlichkeit im geltenden Recht behandelt. Dabei gibt es
auch Tipps zur Verringerung des Haftungsrisikos durch
betriebliche Maßnahmen oder durch den richtigen
Umgang mit staatlichen Stellen. Nähere Informationen
und Anmeldung bei Margret Streit, streit@ostwuerttem-
berg.ihk.de oder unter www.ostwuerttemberg.ihk.de,
Dok.-Nr. 13584493. 

Neue Lehrgänge 2016 
Infoabend bei der IHK Ostwürttemberg 
Auch 2016 bietet die IHK Ostwürttemberg wieder Lehr-
gänge an, die auf eine IHK-Weiterbildungsprüfung vor-
bereiten. Zu diesen Angeboten informiert die IHK am
Mittwoch, 2. März 2016 im IHK-Bildungszentrum, Blezin-
gerstr. 15, in Aalen. Ab 18.00 Uhr werden dort Inhalte,
Zulassungsvoraussetzungen, Lehrgangsabläufe, Prü-
fungs- und Anmeldemodalitäten vorgestellt. Im Juni
2016 wird es einen Infoabend in Heidenheim geben. 
Ob Industrie- oder Wirtschaftsfachwirt, ob berufsbeglei-
tend oder in Vollzeit: die Weiterbildungsabschlüsse zum
Fachwirt/zur Fachwirtin bereiten Mitarbeiter in kauf-
männischen und verwaltenden Berufen für die Führungs-
aufgaben auf mittlerer Ebene, z. B. Leitung einer Abtei-
lung, vor. Neben Allround-Qualifikationen wie Volks- und
Betriebswirtschaft erwerben die angehenden Fachwirte
auch Kenntnisse im Finanzwesen, Marketing sowie in
Personal- und Unternehmensführung. 
Fachwirte und Fachkaufleute, die sich für gehobene
Führungspositionen weiterqualifizieren möchten, kön-
nen sich auf die Prüfung zum Geprüften Betriebswirt/zur
Geprüften Betriebswirtin über den berufsbegleitenden
Lehrgang vorbereiten. Durch diesen Abschluss erwerben
die Teilnehmer Qualifikationen, die sie befähigen, selbst-
ständige Führungs- und Managementaufgaben in den
Unternehmen zu übernehmen. 
In nur drei Jahren zu zwei Weiterbildungsabschlüssen:
dies ist mit einem berufsbegleitenden Kombilehrgang
möglich. Nach zwei Jahren erreichen die Teilnehmer den
Abschluss Geprüfter Wirtschaftsfachwirt/Geprüfte Wirt-
schaftsfachwirtin und ein weiteres Jahr später den
Abschluss Geprüfter Betriebswirt/Geprüfte Betriebswir-
tin. Dieser Lehrgang eignet sich für Mitarbeiter aus den
Unternehmen, die nach der Ausbildung erste Berufspra-
xis gesammelt haben und sich berufsbegleitend schnell
für die gehobene Führungspositionen qualifizieren
möchten. 
Vorbereitungslehrgänge für Geprüfte Wirtschaftsfach-
wirte starten am 10. Mai 2016 in Aalen und am 24. Okto-
ber 2016 in Heidenheim. Außerdem findet von 17. Okto-
ber 2016 bis April 2017 in Heidenheim ein Vollzeitlehr-
gang statt. Mitarbeiter aus Industriebetrieben, die den
Abschluss Geprüfter Industriefachwirt/Geprüfte Indu-
striefachwirtin anstreben, können sich über den berufs-
begleitenden Lehrgang ab 24. Oktober 2016 in Heiden-
heim auf diese Prüfung vorbereiten. 

Am 6. April 2016 startet in Aalen der berufsbegleitende
Lehrgang für Geprüfte Betriebswirte. Der Kombilehr-
gang Geprüfte Wirtschaftsfachwirte/Geprüfte Betriebs-
wirte beginnt am 12. September 2016 ebenfalls in Aalen. 
Weitere Informationen und Anmeldungen zum Info-
abend am 2. März 2016 in Aalen bei der IHK Ostwürt-
temberg, Verica Sipura, Tel. 07321/324-153 oder sipu-
ra@ostwuerttemberg.ihk.de. 

F o r s t -  u n d  
L a n d w i r t s c h a f t

Waldgenossenschaft Röttingen

Generalversammlung
Am Freitag, den 04.03.2016, findet im Gasthaus Sonne
um 20.00 Uhr die diesjährige Generalversammlung
statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Bekanntgabe der Jahresbilanz 2015
3. Bericht der 3 Rechnungsprüfer und des Rechnungs-

verständigen
4. Entlastung der Verwaltung
5. Bericht des Vorstands
6. Neuwahlen zum Ausschuss
7. Stand der Arbeiten und weitere Planung
8. Verabschiedung  von Wendelin Kuchler
9. Anträge, Verschiedenes, Aussprache
10. Gemeinsames Essen und Beisammensein

B. Scheins, Vorstand

Jagdgenossenschaft Hülen

Einladung zur Generalversammlung
Am Freitag, den 18. März 2016 um 20.00 Uhr findet
im Gasthof zur alten Post unsere diesjährige Generalver-
sammlung statt. Hierzu sind alle Jagdgenossen, Jäger
und Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Geschäfts- und Kassenbericht
2. Kassenprüfung und Entlastung
3. Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung
4. Satzungsänderung
5. Verschiedenes

M. Mayer, Vorstand

Forstbetriebsgemeinschaft WBV
Ellwangen/Jagst

Die Forstbetriebsgemeinschaft WBV Ellwangen führt für
Ihre Mitglieder wieder eine Frühjahrs-Sammelbestellung
für Waldpflanzen durch.
Melden Sie Ihren Bedarf rechtzeitig, spätestens bis zum
15. März 2016 bei der Geschäftsstelle, Tel. 07961/9030-
170 oder für die Raumschaft Pfahlheim bei Alois Häußler,
Hirlbach unter 07965/ 455.
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E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t

K a t h .  K i r c h e n -
g e m e i n d e n

Wir gratulieren herzlich

– zum Geburtstag:
am 27.02. Herrn Josef Hiegler, Langgasse 10, 

Röttingen zum 75.

Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen
zum Tod

am 12.02. von Frau Tania Kielmann 
geb. Bernthaler, Lauchheim

Katholische Kirchengemeinde St. Petrus und
Paulus Lauchheim
Freitag, 26. Februar
9.00 Uhr Hl. Messe mit Laudes
Samstag, 27. Februar
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse
Sonntag, 28. Februar
2. Fastensonntag
8.25 Uhr Rosenkranz
9.00 Uhr Eucharistiefeier
14.30 Uhr Kreuzwegandacht
Montag, 29. Februar
17.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 01. März
– In Westerhofen St. Blasius
19.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 02. März
– Im Altenpflegeheim
10.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 03. März
17.00 Uhr Rosenkranz
Eröffnungsvortrag zur Ausstellung:
Geschichten der Schuldenkrise
Der Einführugnsvortrag zur Ausstellung zeigt auf, dass
Schulden kein Schicksal sind, das unabänderlich über die
Völker hereinbricht, sondern Ausdruck von Macht- und
Herrschaftsverhältnissen. Unter den Auswirkungen von
Schuldenkrisen leiden vor allem jene Menschen in den
betroffenen Ländern, die durch Armut und fehlende
soziale Absicherung ohnehin zu den verwundbaren
Bevölkerungsgruppen gehören. Anhand von Länderbei-
spielen werden die systemischen Zusammenhänge sicht-
bar gemacht.
Eine Veranstaltung von vhs + Familien-Bildungsstätte
+keb Katholische Erwachsenenbildung Ostalbkreis +
Weltladen Aalen
Donnerstag, 25.02.2016, 19.00–20.30 Uhr
Aalen, Torhaus, Paul-Ulmschneider-Saal, EG
kostenlos
Das Pfarrbüro in Lauchheim ist geöffnet:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9.15 Uhr – 11.00
Uhr, am Dienstag von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr, montags
geschlossen. 

Die katholische Öffentliche Bücherei
im Alten Pfarrhaus in Lauchheim ist am Mittwoch von
16.00–18.00 Uhr (außer in den Schulferien) geöffnet. Ab
sofort liegen wieder zahlreiche neue Medien aus.
So können Sie uns erreichen:
Pfarrbüro Lauchheim 5134
Fax: 6893
E-Mail-Adresse: KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de
Pater Baumann: 07961/905559
Pfarrer Dr. Adiele: 5134
Pfarrer Reiner: 5181
Anja Staudenecker: 5181
Pfarrer Höfler: 954 5775
E-Mail-Adresse: Pfarramt Westhausen@t-online.de
Seelsorgeeinheit im Internet: www.se-kapfenburg.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Gangolf Röttingen
Freitag, 26. Februar
18.30 Uhr Fastenandacht
Sonntag, 28. Februar
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 02. März
19.00 Uhr Hl. Messe 

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus Hülen
Samstag, 27. Februar
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse
Donnerstag, 03. März
9.00 Uhr Hl. Messe

Katholische Fördergemeinschaft St. Gangolf
Lauchheim – Röttingen
(Krankenpflegeförderverein Röttingen)
An alle Mitglieder unseres Vereins ergeht hiermit die
freundliche
Einladung zur Mitgliederversammlung
Zeit: Dienstag, 08. März 2016
Ort: Landgasthof „Sonne“ in Röttingen
Beginn: 20.00 Uhr 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch Pfarrer Reiner und 
Pfarrer Dr. Adiele

2. Wahl des Vorstandes
– Vorsitzender
– Stellvertretender Vorsitzender
– Kassierer
– Schriftführer
– Kassenprüfer
Bei nicht Zustandekommens eines Vorstandes

3. Auflösung des Krankenpflegevereins gemäß § 9 der
Satzung

Es freut uns, wenn wir zahlreiche Mitglieder begrüßen
dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Pfarrer Dr. Pius Adiele
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Katholische Fördergemeinschaft St. Franziskus
Lauchheim – Hülen
(Krankenpflegeförderverein Hülen)
An alle Mitglieder unseres Vereins ergeht hiermit die
freundliche
Einladung zur Mitgliederversammlung
Zeit: Donnerstag, 10. März 2016
Ort: Gasthaus zur Alten Post in Hülen
Beginn: 19.30 Uhr 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch Pfarrer Reiner und 
Pfarrer Dr. Adiele

2. Wahl des Vorstandes
– Vorsitzender
– Stellvertretender Vorsitzender
– Kassierer
– Schriftführer
– Kassenprüfer
Bei nicht Zustandekommens eines Vorstandes

3. Auflösung des Krankenpflegevereins gemäß § 9 der
Satzung

Es freut uns, wenn wir zahlreiche Mitglieder begrüßen
dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Pfarrer Dr. Pius Adiele

E v a n g .  K i r c h e n -
g e m e i n d e n

Wochenspruch: Wer seine Hand an den Pflug legt und
sieht zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. 
Lukas 9,62
Okuli, Sonntag 28. Februar 2016
10.00 Uhr Bläsergottesdienst mit dem Posaunenchor 

in der Kreuzkirche Westhausen
Das Opfer ist für den Posaunenchor bestimmt.
10.00 Uhr Kinderkirche im Evang. Gemeindehaus 

in Westhausen
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Mittwoch, 24. Februar 2016 trifft sich um 19.30 Uhr
der Kirchengemeinderat zur öffentlichen Sitzung im
Evang. Gemeindehaus in Westhausen.
Herzliche Einladung!

CandleLight-Gottesdienst  
am Samstag, den 27. Februar 2016 um 18.30
Uhr in der Evang. Stadtkirche Bopfingen
Bei Kerzenlicht soll Raum entstehen für sich
selber still zu werden, Gott so zu begegnen,
wie es für jeden passt und Ruhe und Gebor-
genheit zu erleben. Es sind alle willkommen,

die ein Anliegen haben: Kranke und Beschwerte, Glückli-
che und Geheilte, Suchende, Zweifelnde.
Im Gottesdienst besteht für jeden Einzelnen die Möglich-
keit, sich segnen und mit Öl salben  zu lassen. 
„Weltgebetstag der Frauen“ 
am Freitag, 04. März 2016
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen, der
in diesem Jahr unter dem Motto „Nehmt Kinder auf und
ihr nehmt mich auf“ aus Kuba kommt.

In unserer Gemeinde feiern wir den Weltgebetstag:
15.00 Uhr Gottesdienst im Pacellihaus Westhausen 

mit anschließendem Kaffee und Kuchen
19.00 Uhr Gottesdienst im Alten Pfarrhaus in Lauchheim

Frauengruppe Ökukatheva
Mittwoch, 16. März 2016, 19.30 Uhr, Evang.
Gemeindehaus Westhausen
Backabend: Windbeutel aus Brandteig

An diesem Abend wird uns Marlies Weber zeigen, wie
einfach Windbeutel aus Brandteig gebacken werden
können. Köstlich gefüllte Windbeutel erobern eure
nächste Kaffeetafel. Auch salzige Variationen sind aus
dem Brandteig möglich.
Herzliche Einladung zu diesem Abend. Anmeldungen
bitte bis 13. März bei S. Rief, Tel. 919261. Es wird ein klei-
ner Unkostenbeitrag erhoben.
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr,
Pfarramtssekretärin Fr. Mann
Tel. 5107 / Fax 5168 / E-Mail: evang.lauchheim@gmx.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de
Kirchenchor
Dienstags, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Westhausen 
Posaunenchor
Donnerstags, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus West-
hausen

Bläsergottesdienst mit dem Posaunenchor
Lauchheim-Westhausen

Zum Bläsergottesdienst am Sonntag, den 28.
Februar 2016, lädt der Posaunenchor Lauchheim
Westhausen herzlich um 10 Uhr in die Kreuzkirche in
Westhausen ein. 
Zur Jahreslosung 2016, die unter dem Motto „Trost“
steht, möchten die Bläser Sie mit diversen musikali-
schen Höhepunkten überraschen und von ganz tie-
fer Musik wie „Der Messias von F. Händel“ bis hin zu
neuen Kompositionen wie „Thank you for the music“
begeistern. Wir freuen uns auf Sie.

V e r e i n e

Skiclub Kapfenburg

Die beiden letzten Ausfahrten der Saison
2015/2016Die vorletzte Tagesausfahrt dieser

Saison führt den Skiclub Kapfenburg e.V. in das Classic-
Skigebiet nach Garmisch-Patenkirchen. Termin ist Sams-
tag, der 05. März 2016. Die abschließende Montagsaus-
fahrt geht zwei Tage später am 7. März 2016 an das Fell-
horn. An beiden Terminen sind noch Plätze frei.
Zustiege und Abfahrtszeiten bei beiden Tagesausfahrten
sind wie folgt: um 5.40 Uhr an der Turnhalle in Westhau-
sen, um 5.50 Uhr an der Schule in Lauchheim, um 6.00
Uhr an der Schlosserei Hermann in Waldhausen und um
06.10 Uhr an der Tennishalle in Ebnat. 
Informationen und Anmeldung 
bei Hans-Lorenz Sachs, Tel. 07363/ 3492, oder unter
www.skiclub-kapfenburg.de.
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Röttinger  Blasmusik

Einladung zur Hauptversammlung 2016
Wir möchten Sie an die diesjährige Hauptver-

sammlung der Röttinger Blasmusik, die am Samstag,
den 27. Februar 2016 um 20.00 Uhr im Landgasthaus
zur „Sonne“ stattfindet erinnern und dazu herzlich einla-
den.
Tagesordnungspunkte: siehe Stadtanzeiger Nr. 6/2016.
Es würde uns freuen, wieder viele Mitglieder, Freunde
und Gönner der Röttinger Blasmusik bei uns begrüßen
zu können.
1. Vorsitzender Franz Friedl

Bettelsack-Narra Lauchheim

Wir, die Prinzengarde Lauchheim, sind eine coole
Gruppe von jungen Mädchen, die viel Spaß am tanzen
haben.
Wenn du Motivation zum dehnen und tanzen aufbrin-
gen kannst, dann werde Teil unserer Gemeinschaft!

Wir trainieren wieder ab Montag, 07.03.2016 von 19.30
Uhr bis 21.00 Uhr im Vereinsheim des KVL.
Wir freuen uns auf dich!
Die Trainerinnen
Eva Wiederspohn, Telefon 0160 93890930
Stephanie Holzner, Telefon 0152 53602844

Obst- und Gartenbauverein Lauchheim

Gartentipp für Februar
Wir melden uns aus der Winterpause zurück. Wir möch-
ten Ihnen Tipps für den Tomatenanbau geben, denn die
Auswahl an verschiedenen Sorten ist groß. Haben Sie
Mut, probieren Sie es aus.
Tomatenaussaat:
- Aussaattermin richtet sich nach Standort. Für das
Gewächshaus Mitte Februar und Freiland Anfang
März.

- Ausgesät wird in kleine Töpfe oder Minigewächshaus
in Aussaaterde. Auf Bodenwärme achten (Fenster-
bank über der Heizung) bei 23 – 25 Grad. Auf gleich-
bleibende Feuchtigkeit achten.

- Sorten etikettieren
- Haben sich die Keimblätter und die ersten 2 Laub-
blätter entwickelt, wird in 8 – 10 cm Töpfe mit Blu-
menerde pikiert. Pflanzen bis zu den Keimblättern in
die Erde.

- Ab jetzt brauchen die Jungpflanzen viel Licht. An war-
men Tagen ins Freie stellen und langsam abhärten.
Sonst gibt es die langen dünnen Triebe.

- Bis zum Auspflanzen einmal pro Woche mit Flüs-
sigdünger versorgen.

Nun steht einer erfolgreichen Pflanzenanzucht nichts
mehr im Weg.
Unser Tipp: Schneeglöckchen lassen sich am besten ver-
mehren, solange sie noch grün sind. Dazu die zu groß
gewordenen Horste ausgraben und je nach Größe vor-
sichtig in 2, 3 oder 4 Teilstücke trennen. Die einzelnen
Teilstücke in gleicher Höhe wie vorher eingraben,
angießen, damit ein guter Bodenschluss entsteht, fertig!
Bitte denken Sie daran, die Blätter erst abzuschneiden,
wenn sie vergilben (auch bei Tulpen oder Osterglocken).

Ihr OGV Lauchheim

Kleintierzuchtverein Z 404 Lauchheim

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung
findet am Freitag, den 4. März 2016 um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Goldenes Rad“ statt.
H. Zeller, Vorstand

PSV Kapfenburg
Kinderbetreuung „Reiten auf Ponys“
vom 29.03.2016 bis 01.04.2016

Beginn 8.00 Uhr mit Frühstück, Ende  13.00 Uhr, nach
einem reichhaltigen Mittagessen. Bei Bedarf zusätz-
lich 13.30 –15.30 Uhr.
Inhalt des Kurses ist geführtes und freies Reiten im
Gelände und in den Reithallen, je nach Ausbildungs-
stand der Kinder, Reitunterricht und Therorie, sowie
das Erlernen des Umgangs mit den Pferden, das
Führen Putzen usw. sind Inhalt dieses Kurses. „Lear-
ning by doing“ ist unser Motto . 
Die Teilnehmer sollten bitte feste Schuhe, Fahrrad-
oder Reithelm sowie warme Kleidung mitbringen.
Unkosten von 95,00 Euro sind im Voraus zu überwei-
sen. Mittags 12,00 Euro.
Veranstalter: Reitschule Equiscola, Sabine Auracher
Veranstaltungsort: 73466 Hülen, Härtsfeldstr. 51
Anmeldung bei Sabine Auracher, Tel. 0151/ 46403628,
E-Mail: sabine.auracher@gmx.de.



150

„Rest“-Flohmarkt im
„Bären“ in Lauchheim
Der Flohmarkt im Bären am
Samstag, 12. Februar war ein

sehr großer Erfolg und erbrachte rund 3.000 Euro.
Zahlreiche Besucher schauten sich um und kauften
eines oder mehrere Erinnerungsstücke aus dem
Nachlass von Herrmann Hackspacher zu Gunsten sei-
ner Stiftung. Dafür bedankt sich die Vorstandschaft
der Hermann-Hackspacher-Stiftung bei allen, die da
waren, ganz herzlich. 

Im ehemaligen Gasthaus „Zum Bären“ in Lauchheim
werden am Samstag, den 27. Februar 2016 von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr nochmals Flohmarkt-Arti-
kel zu Gunsten der „Hermann-Hackspacher-Stiftung“
mit Erinnerungsstücken an die gute Traditionsgast-
stätte zu stark reduzierten Preisen verkauft.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Vorstandsmitglieder
der Stiftung!

DRK Röttingen

Unser nächster Dienstabend findet am Freitag,
den 26.02.2016 um 20.00 Uhr statt.

Thema: Ausbildung nach EH
N. Weber

1. FC Westerhofen

Jahreshauptversammlung
Der 1. FCW lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 04.03.2016 um 20.00 Uhr in der
Gaststätte Linde in Westerhofen recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung; 2. Bericht der Vorsitzenden; 3. Bericht der
Schriftführerin; 4. Bericht des Kassierers; 5. Bericht der
Kassenprüfer; 6. Berichte der Abteilungsleiter; 7. Aus-
sprache und Entlastung der Vorstandschaft; 8. Wahlen;
9. Anträge, Ausblicke 2016, Verschiedenes
Anträge bitte bis Dienstag, 1. März 2016 bei Manuela
Ladenburger, St. Blasius-Straße 4, Westerhofen, Tel.
07363/5883 einreichen.
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns sehr!
Der Vorstand

BÜNDNIS 90/Die Grünen –
Kreisverband Aalen-Ellwangen
Herzliche EINLADUNG an alle Bürgerinnen und Bür-
ger:

Auf Einladung von Landtagskandidat Bennet Müller
kommt zum Politischen Frühschoppen
Winfried Kretschmann
Ministerpräsident
Musikalisch begleitet vom Musikverein Fachsenfeld.
Termin: Samstag, 27.2.2016
Ort: Turn-Festhalle, Kirchstr. 49, Aalen-Fachsenfeld
Einlass: 10.00 Uhr

Mit ihm auf dem richtigen Weg....
Verkehrsminister
Winfried Hermann
lädt Sie ein zur Aussprache und Diskussion der Verkehrs-
politik des Landes Baden-Württemberg
Termin: Donnerstag, 03.03.2016
Ort: Brauereigasthof Roter Ochsen, Ellwangen
Beginn: 18.30 Uhr

Endlagersuche – Risiko AKW Gundremmingen –
AKW-Rückbau durch Steuergelder?
Die atompolitische Sprecherin von BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN und langjährige Fukushima-Expertin informiert und
diskutiert mit Ihnen über Themen, wie z.B. der Endlager-
suche des Atommülls.
Sylvia Kotting-Uhl, MdB
Mitglied der Kommission
Lagerung hochradioaktiver Abfallstoffe
Termin: Freitag, 04.03.2016
Ort: Um-Welthaus,Gmünder-Str. 9, Aalen
Einlass: 19.00 Uhr

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Kreisverband Aalen-Ellwangen

P a r t e i e n

M i t t e i l u n g en  a u s  d e n
Na c hba r g eme i n d en

Das Ostalb-Gymnasium Bopfingen stellt sich
vor

Das Ostalb-Gymnasium lädt am Mittwoch, 02. März
2016 von 16.00 bis 19.00 Uhr alle Schülerinnen und
Schüler der Grundschulklassen 4, die sich für das Gymna-
sium interessieren, sowie deren Eltern zu einer Informati-
onsveranstaltung über das Gymnasium als weiterführen-
de Schulart, ein. 
Nach der Begrüßung in der Aula können sich die Eltern
bei Lehrkräften über Unterrichtsinhalte und besondere
Angebote des Ostalb-Gymnasiums ausgiebig informie-
ren. Während dieser Zeit wird den Kindern Gelegenheit
gegeben, die Schule kennen zu lernen und Einblicke in
den schulischen Alltag zu gewinnen.
Die Catering-AG sorgt für das leibliche Wohl von Eltern
und Kindern.
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Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius
Westhausen
Gottesdienste
Donnerstag, 25. Februar
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes
Freitag, 26. Februar
6.30 –
7.15 Uhr Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 27. Februar
18.30 Uhr Sonntagsmesse am Vorabend
Sonntag, 28. Februar – 3. Fastensonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kleine Freunde Jesu
18.30 Uhr Fastenmeditation 
Dienstag, 1. März
6.45 –
7.30 Uhr Anbetung 
19.00 Uhr Heilige Messe in Reichenbach
Mittwoch, 2. März
7.40 Uhr Schülermesse 
Donnerstag, 3. März
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes
Telefonnummern
Pfarrbüro Westhausen: 5181
E-Mail: Pfarramt.Westhausen@t-online.de
Pfarrer Reiner: 5181
Pater Baumann: 07961/905559
Pfarrer Höfler: 9545775
Anja Staudenecker: 5181
Der Rosenkranz wird gebetet
in der Pfarrkirche an Sonn- und Feiertagen 35 Minuten
vor Beginn der Eucharistiefeier, werktags um 17.00 Uhr

bzw. vor den Abendmessen; in Reichenbach sonntags
um 13 Uhr und vor den Abendmessen.
Das Pfarrbüro in Westhausen, 
Kirchplatz 7, ist geöffnet
Mo, Mi, Do, Fr 8.30 bis 11.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich
nachmittags geöffnet von 16.00 bis 17.00 Uhr. Jeden
Dienstag geschlossen!
Wir bitten, nur in dringenden Fällen außerhalb dieser Zei-
ten sich an das Pfarrbüro (Tel. 5181) oder notfalls an Frau
Hoffmann (Tel. privat 5261) zu wenden. 

Kath. Kirchengemeinde St. Katharina Lippach
Gottesdienste
Donnerstag, 25. Februar
18.30 Uhr Schülermesse
Sonntag, 28. Februar – 3. Fastensonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Andacht
Donnerstag, 3. März
18.30 Uhr Schülermesse
Der Rosenkranz wird gebetet
vor den Hl. Messen und dienstags um 18 Uhr.

� (0 73 63) 72 97
Mietwagen mit Chauffeur · Inh. Gabi Rödel-Meiser
Gartenstr. 7 · Westhausen · www.taxi-meiser.de

Krankenfahrten mit Betreuung zum Arzt, zur 
Dialyse, zur Klinik, zur Reha, zur ambulanten OP, 
zur Strahlen- bzw. Chemotherapie…
Zum Flughafen, Kurierdienst, Privatfahrten…
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Veranstaltungen im März 2016
01. Stadt Informationsveranstaltung zum Bestattungwald Röttingen 

im Bürgersaal in Röttingen
02. Stadt Senioren-Nachmittag 

im Gasthaus „Zum Hirsch“ in Röttingen
03. Stadt Senioren-Nachmittag im Gasthof „Zur Alten Post“ in Hülen
03. CDU Ortsverband Röttingen Einladung zur Bürgerversammlung mit Winfried Mack MdL 

im Gasthaus „Platzwirtschaft“ in Röttingen
04. Deutschorden-Schule Die Deutschorden-Schule Lauchheim stellt sich vor - 

von 16–19 Uhr öffnet die Deutschorden-Schule Lauchheim 
Ihre Türen!

04. Kleintierzuchtverein Z404 Lauchheim Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
„Goldenes Rad“ in Lauchheim

04. Kath. Frauenbund Röttingen Weltgebetstag mit Frauenfrühstück im Pfarrhaus Röttingen
04. Kath. Kirchengemeinde 

St. Petrus und Paulus Lauchheim Weltgebetstag der Frauen
04. 1. FC Westerhofen Jahreshauptversammlung
04. Waldgenossenschaft Röttingen Generalversammlung
05. Deutschorden-Schule Altpapiersammlung
05. Deutschorden-Schule Kinderbedarfsbörse in der Alamannenhalle
05. Skiclub Kapfenburg Tagesausfahrt ins Klassik-Skigebiet nach Garmisch
05. Stiftung Internationale Musikschulakademie 8. Young Stage Förderkonzert - JAZZma - AEG-Combo 

Kapfenburg mit Jakob Manz & Clara Vetter
05. TSV’78 Röttingen und GbR Röttinger Vereine Comedy der GbR mit Chris Boetcher 

im Bürgersaal in Röttingen
06. Kindergarten Regenbogen Kindergartenfest
06. Kath. Kirchengemeinde Matinee mit Verleihung der Zelter-Plakette an den 

St. Petrus und Paulus Lauchheim Katholischen Kirchenchor im Rathaus 
im Bürger- und Sitzungssaal

06. Bürgerwehr Kommandantentagung in Dietenheim
07. Skiclub Kapfenburg Montagsausfahrt ans Fellhorn
11. Musikverein Stadtkapelle Hauptversammlung im Vereinsheim
11. TSV’78 Röttingen Hauptversammlung in der Vereinsgaststätte
11. Jagdgenossenschaft Hülen Wildessen im Gasthof „Zur Alten Post“ in Hülen
12. Pferdesportverein Schloss Kapfenburg Jahreshauptversammlung in der Reithalle in Hülen
12. Deutsches Rotes Kreuz Lauchheim Hauptversammlung
12. Stadt Bürgerbüro
13. Landtagswahlen
13. Stiftung Internationale Musikschulakademie Werkstattkonzert - Metrum Big Band-Golden Big Band Er

Kapfenburg
14. Stadt Ortschaftsratssitzung im alten Rathaus in Hülen
17. Geschichts- und Altertumsverein Arbeitssitzung
18. Jagdgenossenschaft Hülen Generalversammlung im Gasthof „Zur Alten Post“ in Hülen
18. Tennisclub Generalversammlung im Vereinsheim
18./19. Gemeinderat Klausurtagung in Neresheim
18./19. TSV’78 Röttingen Starkbierfest in der Vereinsgaststätte
20. Kath. Kirchengemeinde Fastensuppe im Alten Pfarrhaus in Lauchheim

St. Petrus und Paulus Lauchheim
24. Förderverein Deutschorden-Schule Fischverkauf

Das Mitteilungsblatt ist ein Stück Heimat . . . 
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Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei Notruf  110

Polizeiposten Westhausen Tel. 919040

Feuerwehr Notruf  112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen) Notruf  112   

Hausärztlicher Notdienst Tel. 116 117

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr
Mobiler Bereitschaftsdienst Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-
Ries („Altkreis Aalen”)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszeiten der Notfall-
praxen oder können aus medizinischen Gründen die Praxis
nicht aufsuchen, wählen Sie bitte die neue bundeseinheitli-
che Nummer 116 117 (erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag  8
Uhr, Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, übrige Werktage
18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages).
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01805/0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel.  0711/7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei,
täglich von 8 – 20 Uhr Tel. 0800/4203040 

Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger & Dr. O. Tatu, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter Telefon: 07363/5106

DRK-Krankentransport, Rettungsleitstelle Aalen 19222

Notdienst der Apotheken
Informationen rund um den Apothekendienst  
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Sa., 27.02. = Kapfenburg-Apotheke Westhausen Tel. 07363/6290
Reichsstadt-Apotheke Bopfingen Tel. 07362/96340
Aeskulap-Apotheke Wasseralf. Tel. 07361/71898

So., 28.02. =Rats-Apotheke Bopfingen Tel. 07362/7599
Kochertal-Apotheke Oberkochen Tel. 07364/7666
Apotheke Abtsgmünd Tel. 07366/6359

Giftinformationszentrale Tel. 0761/270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim  

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung Tel. 0171/2069420

Frauennotruftelefon Tel. 07961/969449

Störungsdienst
Strom (EnBW) Tel. 07961/9336-1401
Gas (EnBW) Tel. 07961/9336-1402

Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche Tel. 07961/826961

ACHTUNG! Die Innung Sanitär – Heizung – Klima Aalen hat
ihren Wochenend- und Feiertagsnotdienst für Sanitär- und Hei-
zungsanlagen eingerichtet. Der Notdienst ist in der Zeit von
Freitag 18.00 Uhr bis Sonntag 21.00 Uhr über die Rufnummer
bei der Kreishandwerkerschaft 07361/6379 zu erreichen.

GOA – Info Tel. 07171/1800555

Sprechstunden / Rufnummern
Rathaus
Vorzimmer Bürgermeisterin Tel. 07363/ 85-11
Bürgerbüro / Standesamt                               Tel. 07363/ 85-0
Stadtkasse / Friedhofsamt Tel. 07363/ 85-31

Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr

Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Letzter Samstag im Monat 8.00 – 11.00 Uhr

Deutschorden-Schule

Telefon: 07363/9614-0 

an Schultagen 7.00 – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag 14.00 – 15.30 Uhr

Bürozeiten:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Montag – Donnerstag 14.00 – 15.30 Uhr

Schulsozialarbeiter Herr Breuer
Erreichbar an den Schultagen 8.00 – 13.00 Uhr
Telefonisch direkt 9614-285

Kindergärten

Städt. Bewegungskindertagesstätte Kolibri, 
Lauchheim
Telefon: 07363/921792
Montag – Freitag durchgehend 7.00 – 16.00 Uhr

Städt. Kindergarten Regenbogen, 
Hülen
Telefon: 07363/5333
Montag – Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Katholische Kindertagesstätte St. Maria, 
Lauchheim
Telefon: 07363/5404
Montag – Donnerstag 7.00 – 16.00 Uhr
Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Gangolf, 
Röttingen
Telefon: 07363/4241
Montag – Donnerstag 7.30 – 16.00 Uhr
Freitag 7.30 – 13.30 Uhr




